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GENERAL-ANZEIGER: Sie ha-
ben soeben Ihr Abiturzeugnis
überreicht bekommen, herzli-
chen Glückwunsch! Wie war
die letzte Zeit direkt vor dem
Abitur?
JULE PETERS: Je weniger
Stress man sich im Kopf ge-

macht hat,
desto weni-
ger Stress
hatte man in
der Abi-Zeit.
Ich bin da re-
lativ locker
’rangegan-
gen. Man
konnte es
eindeutig
schaffen, und
für mich ver-

bindet sich mit der Abi-Zeit
auch, dass man die freie Zeit,
in der man nicht von mor-
gens bis abends ackerte, ge-
nießen konnte und seine
Freunde noch um sich hatte.
GA: In welchen Fächern ha-
ben Sie Ihre Abiturprüfungen
abgelegt?
PETERS: In Kunst, Deutsch,
Politik und Mathematik.
Mündliche Prüfung hatte ich
in Werte und Normen. Ich
habe einen Notendurch-
schnitt von 2,2 erreicht, das
ist in Ordnung.
GA: Was haben Sie jetzt für
Pläne?
PETERS: Ich bin schon nach
Oldenburg gezogen, wohne
dort mit meinem Freund zu-
sammen und kellnere, um

Wohnung und Studium zu fi-
nanzieren.
GA: Was wollen Sie denn stu-
dieren?
PETERS: Ich werde mich in
Oldenburg für Betriebswis-
senschaften mit juristischem
Schwerpunkt einschreiben.
GA: Mit welchem Berufsziel?
PETERS: Ich strebe eine Stel-
le im Bereich Management in
der Unternehmensführung
an.
GA: Wollen Sie nach Ihrem
Studium zurückkehren nach
Rhauderfehn?
PETERS: Nein. Es gibt auch
andere, schöne Ecken. Und
gemäß der eben gehörten
Abi-Rede möchte ich auch
gerne mal woanders zu Gast
sein.

89 junge Menschen leg-
ten in diesem Jahr am
Gymnasium Rhauder-
fehn ihre Abiturprüfun-
gen ab. Die 17-jährige Ju-
le Peters aus Rhauder-
fehn ist eine von ihnen.

VON ASTRID FERTIG

„Schon nach
Oldenburg
gezogen“

GA !!GefragtGefragt

Jule Peters

RHAUDERFEHN - Am Sonn-
abend wurde am Gymnasium
Rhauderfehn, das seit 2004
besteht, der sechste Abitur-
jahrgang verabschiedet.
89 Abiturienten bekamen in
der Aula der benachbarten
Erich-Kästner-Schule in ei-
ner Feierstunde die Reife-
zeugnisse überreicht.

Zuvor hatten die meisten
von ihnen in der Hoffnungs-
kirche am Rhauderfehner
Untenende einen Gottes-
dienst besucht, den eine
Gruppe Abiturienten gestal-
tet hatte. Als Geistliche betei-
ligt waren der katholische
Pfarrer Torsten Brettmann
und die lutherische Pastorin
Ulrike Sundermann.

Es sei ein Grund zur Freu-
de und zum Feiern, dass die
Abiturprüfungen geschafft
seien, sagte Schulleiterin Ul-
rike Janssen bei der Zeugnis-

übergabe. Doch nun beginne
nach dem „Ernst des Lebens“
–  der Schule nämlich – das
wahre Leben mit neuen Frei-
heiten und Verantwortlich-
keiten.

Einen Vergleich mit dem
EM-Finale zog Westoverle-
dingens Bürgermeister Eber-
hard Lüpkes, der in seinem
Grußwort die Gemeinden
Westoverledingen, Rhauder-
fehn und Ostrhauderfehn
vertrat. Die Abiturienten sei-
en schon weiter als die Fuß-
baller: Sie hätten ihr Reife-
zeugnis bereits in der Tasche,
während die Nationalelf
noch nicht mal sicher das
Achtelfinale erreicht habe.

Für die Eltern sprach Ahl-
rich Hamel, Elternvertreter
der ersten Stunde, dessen
Sohn Max Hessenius zu den
Abiturienten gehört. Hamel
sprach von Stolz und Freude
der Eltern und einem festen
Fundament an Wissen als
Basis für die Abiturienten, ih-
re Lebensziele anzugehen.

Für die Tutoren hielt Hei-
ke Bohlen eine eindringliche
Rede mit dem Kern: „Übe das
Fremdsein – und komm’ gern

zurück!“ Darin ermutigte sie
die Abiturienten, weltoffen
zu sein, weil es spannend sei,
sich auf Fremdes einzulassen
und man sich dabei selbst
besser kennenlerne.

Eine freimütige Ab-
schiedsrede hielten die Abi-
turientinnen Jule Lakeberg
und Dana Reents. Darin gin-
gen sie ebenso auf die unfai-
ren Bedingungen beim dies-
jährigen Zentralabitur in Ma-
thematik ein wie auch da-
rauf, dass ihnen mal der Vor-

wurf gemacht worden sei, sie
seien nicht der leistungs-
stärkste Jahrgang gewesen.
„Heute stehen wir alle hier
mit bestandenem Abitur“, so
Reents und Lakeberg.

Musikalisch umrahmt
wurde die Feier von der
Big-Band des Gymnasiums
„fehn & more“. Nach der
Zeugnisvergabe gab es einen
Sektempfang in der Mensa
des Gymnasiums. Der Abi-
Ball war am Abend im Forum
Alte Werft in Papenburg.

BILDUNG Am Sonnabend erhielten 89 Schüler des Gymnasiums Rhauderfehn ihre Reifezeugnisse

Sie hätten ihr Schul-Fina-
le erreicht, sagte Lüpkes,
die Fußballer noch nicht
mal das Achtelfinale.

„Abiturienten schon weiter als Nationalelf“

VON ASTRID FERTIG

Der Abiturjahrgang 2016 des Gymnasiums Rhauderfehn formierte sich nach der Zeugnisübergabe zum Gruppenbild vor der Schule. BILDER: FERTIG

Die Jahrgangsbesten sind (von links) Lennard Willms, Hil-
ke Flocken und Jannes Ewen.

89 junge Leute bestan-
den 2016 ihr Abitur am
Gymnasium Rhauder-
fehn. 93 waren zum Abi-
tur angetreten.

Jahrgangsbeste sind
Hilke Flocken, Jannes
Ewen und Lennard
Willms. Sie alle haben
den Notenschnitt 1,6.
Hilke Flocken ist Jahr-
gangsbeste in Chemie.
Henrika Priebe und
Mirco Jannis Meyer sind
Jahrgangsbeste in Phy-
sik.

Das Graecum legte als
einziger Abiturient
Luca Tim Behrends ab.

Svenja Kannegießer,
Eva Lühring und Esther
Niemeyer wurden für ih-
re Leistungen im Fach
Religion ausgezeichnet.

Abitur 2016

COLLINGHORST / FE - „Wo
Liebe wohnt, da wohnt Gott“
– dieses Lied übte gestern
unmittelbar vor dem Gottes-
dienst Pastor Burkhard West-
phal schon mal mit den rund
70 Anwesenden in der Kirche
ein. Dann erlebte die Dreifal-
tigkeitsgemeinde Colling-
horst eine Premiere: Wäh-
rend des Gottesdienstes
stand eine junge Frau auf,
ging nach vorne zum Altar
und machte dort ihrem
Liebsten einen Heiratsantrag.

Der Pastor hatte diese Ak-
tion freundlich eingeleitet. Er
habe überlegt, sagte West-
phal, ob er das machen solle,
und sich dafür entschieden.
Menschen hätten Fragen an
Gott, doch manchmal habe
Gott auch Fragen an die
Menschen, und sie seien ge-
fragt, Entscheidungen zu
treffen.

Mit leicht zitternder Stim-
me sagte Anja Kruse an-
schließend am Altar in Rich-
tung ihres Liebsten: „Mein
Herz gehört nur Dir. Ich
möchte meinen weiteren Le-

bensweg mit Dir gehen und
frage Dich: Willst Du mich
heiraten?“ Ihr Zukünftiger,
der 50-jährige Jörg Wro-
blewski, erhob sich von der
Kirchenbank, ging nach vor-
ne, sagte entschlossen „Ja!“
ins Mikrofon und küsste sei-
ne Braut herzhaft.

Die Gemeinde sang „Geh’
aus, mein Herz, und suche

Freud’“, und der Pastor freu-
te sich, einer kirchlichen
Trauung entgegenzublicken.

Zugegen war in der Kirche
auch familiärer Anhang des
Paares, das nach Bekunden
der Braut noch 2016 in der
Collinghorster Kirche Hoch-
zeit feiern möchte. Mit Anja
Kruse freut sich auch deren
achtjähriger Sohn Niklas.

Heiratsantrag im Gottesdienst

Pastor Burkhard West-
phal hatte die Aktion in
der evangelischen Drei-
faltigkeitskirche in Col-
linghorst ermöglicht.

FEST Jörg Wroblewski versprach gestern Anja Kruse die Ehe

Im Gottesdienst von Pastor Burkhard Westphal (links)
machte Anja Kruse gestern ihrem Liebsten Jörg Wro-
blewski einen Heiratsantrag. BILD: FERTIG

WESTOVERLEDINGEN - Beim
Ferienprogramm der Ge-
meinde Westoverledingen
sind noch einige Plätze frei.
Anmelden kann man sich
noch für die Fahrten zum
Movie-Park Bottrop am
16. Juli, zum Heide-Park am
30. Juli und zur Waldbühne
Ahmsen am 3. Juli, die „Peter
Pan“ aufführt. Ebenfalls noch
freie Plätze gibt es bei den
Aktionen Boßeln im Hamm-
rich, Fun-Olympiade, Bobby-
car-Rennen, „Capture the
Flag“, Schrubberhockey,
Floßbau, Kissenschlacht so-
wie für die Fahrt zum Laser-
Dome. Anmeldungen sind
online möglich unter
www.unser-ferienpro-
gramm.de/westoverledingen.

Freie Plätze beim
Ferienprogramm

WESTOVERLEDINGEN - Die
nächste Sitzung des Gemein-
derates Westoverledingen
findet statt am Mittwoch,
22. Juni, ab 18 Uhr im Saal
des Rathauses in Ihrhove an
der Bahnhofstraße 18 in
Westoverledingen. Auf der
Tagesordnung stehen der
Nachtragshaushaltsplan für
das Haushaltsjahr 2016 sowie
ein Wechsel in der Wahllei-
tung bei der Kommunalwahl
im Herbst.

Westoverledinger
Rat tagt
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